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Briefkasten der Hiedaktion.
1. Entwicklung der deutschen Sprache ». und die Pflichten eines Kirchenchores find-

gesetzt, konnten aber trotz besten Willens in dieser Nummer keine Unterkunft finden,
im nächsten Heft» siegen sie aber sicherlich über andere Konkurrenten.

2. llr. G. Auf die Verleumdungen und pikanten Anekdötchen, wie fie hie und da
in besagtem Organe an wenig auffälliger Stelle sich einniste«, (natürlich ohne Ab-
ficht) kommen wir zu paffend scheinender Zeit zurück. Macken lassen, es hat alles
sein» Zeit. —

3. Der Schluß deß in No. ll> angehobenen Artikels .Erziehungswesen im Kanton St.
Gallen» " mußte aus technischen Gründe» für Heft 18 zurückgelegt w.rden.

4. Das Zentralfest — soviel können wir heute schon andeuten — findet in der letzten
Woche September ev. erste Woche Oktober in Stans statt. Katholische Lehr.r
rüstet euch, erscheinet zahlreich, sorget einmal, daß jedermann erkennen muß, der
katholische Lehrer weiß, was er will, und hat den Mut, offen zu seinen
Begehren zu stehen. Nur ein« zahlreiche Versammlung aller Interessenten kann
ermutigen und für die Zukunft wirksam sein. —

5. Die Lehrprobe in heutiger Nummer ist dem .Archiv für dieSchulpraxis" von
Lehrer (nunmehr Rektor) Schiffels entnommen. Es seien diese ganz vortrefflichen
Blätter, die monatlich 2mal je 24 Seiten stark bei Schöningh in Paderborn erscheinen,

warm empfohlen. Sie bilden ein bestes W a f sen a r sen al für die Fortbildung
des Lehrers, speziell nach der methodischen Seite seines praktischen Berufslebens. —

S. Lehrerin G. R. Ihrem Bedürfnisse entsprechen die .Erzählungen für
Schulkinder", löseitig à 5 Pfg. in der Limburger Vereinsdruckerei (Limburg
a d. Lahn) Meines Erinnernd ist die fünfte Serie bereits bis zum 8. Heftchen
gediehen. Sie erscheinen unter aktiver Mitwirkung deutscher Lehrerinnen und haben
bereits bedeutende Zugkraft in den Kreisen der Kleinen. —

UU- * Kehrereseerzitien 1903.
Im Ererzitienhause zu Wolhusen (Kt. Luzern) finden kommenden Herbst folgende

Lehrerexerzitien statt: 1. Vom SS. September abends 7 Uhr bis Freitag den 3. Okt.
vormittags und 2. von Montag den 6. Oktober abends 7 Uhr bis Freitag den IS.
Oktober vormittags. An Hand dieser Angaben ist die bezügliche Notiz im „Vaterland"
vom 1. August abhin zu korrigieren. — Anmeldungen find zu richten an das löbliche
Exerzitienhaus in Wolhusen oder an Lehrer Reinhard in Eich bei Sempach bis zum 25.
September bezw. bis zum 3l>. September. — Die H. H. Kollegen aus dem Kt. Luzern werden
hiemit höflichst ersucht, wenn möglich die ersten Exerzitien vom 29. September zu besuchen.

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
Das Luzerner Organisationskomitee.
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